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.... Ganz einfach? 
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 BOA funktioniert für Webseiten und Publikationen im 

Routinebetrieb: 

• Technik: BSZ 

• Auswahl, Übernahme, Nachweis: BLB/WLB 

(Einzelübernahme) 

• Pflichtexemplarrecht erstreckt sich auf  

„unkörperliche Medienwerke“ 

• Präsentation in der Regel im Open Access 

   

Also der Reihe nach! 

1. Situation 
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• Automatisierte Übernahme und Einspielung von 

Metadaten und Objekt aus (Verlags-)lieferungen 

 

• Präsentation der Publikationen nach den eingeräumten 

Nutzungsrechten (DRM, Authentifizierung) 

 

• Rechte der Verlage sind genau und getreu zu wahren 

 

• Ein demonstrations- und einsatzfähiges System, 

besonders auch für Gespräche mit den Verlagen 

 

2. Ziel 
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• Verlagskontakte/Auswahl:  BLB/WLB 

• Schnittstellen/Ablauf analog zu den 

Verfahren der DNB:   ZIP/sFTP 

• Objektformat:     PDF, EPUB 

• Metadaten:     Onix, Marc 

 

 

3. Entscheidungen 
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4. Realisierung Automatische Übernahme 
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• Gesamt ca 1200 Titel, jährliche Prod. ca 130 Titel 
 

• Objekte bleiben im Open Access auch auf BOA 
 

• KIT-Verlag produktiv mit der DNB 
 

• Absprache: Nachlieferung des Vorhandenen, 

monatliche Lieferung des Laufenden an BOA 
 

 Geeignet, um Übernahmeverfahren einzuführen 

 

4.1 Paradigma KIT-Verlag 
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• URL-Registrierung zur vorhanden URN des 

KIT 

• Verknüpfung mit DDC-Notation 

• Verknüpfung mit Dokumentart „Verlags-Ebook“ 

• Fehlerbehandlung 

• Metadaten- und Objektprüfung 

• Kennzeichnung 

• ... 

4.2 Einzelfragen 
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• Ziel: Einräumung von möglichst vielen 

Nutzungsrechten oberhalb der „on the spot 

consultation“ 

 

• DRM-Komponente   nötig 

• Verwaltung von SIM-Usern  nötig 

• Authentifizierung   nötig 

• Wasserzeichen   sinnvoll 

 

5. Präsentation: DRM und Authentifizierung 
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 DRM soll eine möglichst große Bandbreite von 

Möglichkeiten abdecken: 
  Drucken (nichts, alles, Seitenauswahl...) 

 Download (nichts, alles, Seitenauswahl...) 

 

Nutzungseinschränkungen müssen in BOA 

verankert sein 

 Erweiterung des Feldes „Object Access“ um  

 „Pflichtablieferung – minimale Rechte“ (bislang) 

 DRM ist über den Viewer zu realisieren 

 Die Objekte dürfen kein DRM tragen (LZA!) 

   

5.1 DRM 
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Feld „Object Access“ 
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Aufruf Objekt 
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Java-Applet startet 
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Dokumentanzeige – Druck verhindert 
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Dokumentanzeige – Druck verhindert 
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Beides in Vorbereitung 

 

 Authentifizierung 

 Shibboleth 

 

 SimUser  

 Timeout  über den Viewer möglich und bereits realisiert 

 

 Wasserzeichen  

 PDF-Manipulatin on the fly (BSZ hat Erfahrung) 

  

 

 

SimUser / Authentifizierung / Wasserzeichen 
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• Lösung für die E-Pflicht in Baden-Württemberg 

• Hr. Johannsen (BLB): „Bohren dicker Bretter“ 

  

• Im überregionalen Kontext 

• Hosting und Langzeitarchivierung elektronischer 

Publikationen ist ungeklärt. 

• Lösung im Verein mit dem Elektronischen 

Pflichtexemplar suchen! 

 

 

 

Perspektiven 
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 .... Es bleibt noch etwas zu tun 
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.... Aber wir nähern uns der Lösung 

– und zwar gemeinsam! 
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Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung! 

 

Stefan Wolf 

stefan.wolf@bsz-bw.de 

07531/883050 

 

 

... und danke für die Aufmerksamkeit 
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